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Bürgerhaushalt -  
vom Projekt zum Programm 

          
  

6. bundesweites Netzwerktreffen 
 

24. September 2008, von 11.00 bis 16.30 Uhr in Bonn 
Saal A im Hause der InWEnt gGmbH, Friedrich-Ebert-Allee 40 

 

11:00 Uhr Begrüßung 

 Ulrich Nitschke, Leiter der Servicestelle 

 

11:15 Uhr Ablauf und Organisatorisches 

 Zielsetzung des Tages 

 Moderator Benno Trütken 

 

11:35 Uhr - Erfahrungsbericht über den Bürgerhaushalt in Groß britannien 

    sowie über Pariser Modelle  

  Dr. Elke Löffler, Governance International 

 

- Modelle der interkommunalen Zusammenarbeit, Beric ht zum   

  Verfahrens-Know-How und zur Nutzung von technisch en   

  Infrastrukturen 

  Dr. Josef Wehner, Fraunhofer Institut IAIS 

 

- Kurzberichte über die Verfahren und Herausforderu ngen bei 

  Bürgerhaushalten in Klein-, Mittel- und Großstädt en 

  - Heinrich Klausgrete, Kämmerer der Stadt Hilden 

  - Reiner Michaelis, Projektkoordinator zum Bürgerhaushalt 

    der Stadt Groß-Umstadt  

  - Josef Ahlke, Projektkoordinator zum Bürgerhaushalt 

    der Stadt Erfurt (tbc) 
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13:00 Uhr Mittagspause 

 

13:45 Uhr Arbeitsphase im Rahmen vorbereiteter Diskussionsrunden 

  

Tisch 1: Bürgerhaushalt und der Gender-Aspekt - wie kann man  das 

        verbinden? 

        Inputgeberin: Annette Schubert, Stadt Freiburg, am Beispiel von 

        Freiburg (tbc) 

  

Tisch 2: Internet und Bürgerhaushalt - wie geht das?  

               Inputgeber: Volker Vorwerk, Zebralog, am Beispiel von Bergheim 

 

 Tisch 3: Planspiel als Beteiligungsinstrument - wie funktion iert das?  

-  Einbeziehung spezieller Gruppen 

-  Instrument  der Mobilisierung 

 Inputgeberin: Denise Engel, AsA-Stipendiatin 

    

Tisch 4: Bürgerhaushalt und NKF - wie geht das zusammen?  

         InputgeberIn: N.N. 

 

14:30 Uhr Pause 

 

14:40 Uhr Fortführung der Arbeitsphase (Möglichkeit des Tischwechsels) 

 

15:15 Uhr Diskussion zentraler Fragen aus der Diskussionsrunde 

 

16:00 Uhr kurze Abschlussrunde (Themen und Ziele für das nächste Netzwerktreffen) 

 Benno Trütken / Ulrich Nitschke 

 

16:20 Uhr Verabschiedung 

 

16:30 Uhr Ende 

 

Nach der Veranstaltung besteht die Möglichkeit, eine Einführung in das Onlineportal 
www.buergerhaushalt.de zu bekommen! 


